
ECO-Stiftung
für Energie-Klima-Umwelt

10 Jahre Gemeinschaftsprojekte
in der Region am südl. Oberrhein

2000 - 2010

Stiftungsfonds bei GLS Treuhand e.V., ggr. 2000
Kontakt: Dr. Georg Löser, 79194 Gundelfingen, 

www.ECO-Stiftung.de



2 Linien – 6 Projekte für die Region
1. : Bildung – Ausbildung - Vorbilder

• Agenda 21-Aktionsbibliothek

• Umweltbibliothek Freiburg

• Samstags-Forum Regio Freiburg

2. : grenzüberschreitend / trinational am Oberrhein

• Energie-3Regio: Vereine-Netzwerk trinational

• Nachhaltigkeit rheinüberschreitend
Ideenwettbewerb Energie-Klima / Wasser-Gewässer

• Sonnen-Energie-Wege im Eurodistrikt



Der Gründer – die Gründung
• Der Gründer: Dr.rer.nat. Georg Löser
• Physiker, Biologe, Energie-Ökologe
• stud.: Clausthal – Freiburg – Philadelphia, „Wyhl-Erfahrung“
• 1978-2000 wiss. Angest./Koord. BUND LV B-W in Freiburg
• 1980er/90er Leiter AK Energie wiss. Beirat des BUND BV
• 2001 ff Freiberufl. für gemeinn. Projekte, Vorsitz ECOtrinova e.V.
• Die Gründung:
• Abfindung aus Betriebsverlagerung
• „Es kam nur Gemeinnütziges in Frage“ für weiteren Lebensweg

• Binnen weniger Tage Mitte/Ende Dez 2000 Gründung des 
Stiftungsfonds als Schenkung (20.000 €) an den GTS-Stifterfond, 
heute Dachstiftung für individuelles Schenken bei GLS Treuhand. 

• Anwachsen durch Zustiftungen auf ca. 100.000 €; Zuwendungen



Was will die ECO-Stiftung ?

• Schutz
* der natürlichen Lebensgrundlagen für die 
künftigen Generationen 
* von Umwelt, Natur und Landschaft sowie 
Schonung natürlicher Ressourcen
* des globalen und lokalen Klimas

• Bildung und Erziehung zu obigen Zwecken
• Verbraucher beratung und Verbraucherschutz
• Kulturwerte wie Bibliotheken, Archive u.ä

• Förderung von Wissenschaft und Forschung im 
Rahmen vorgenannter Zwecke



Was macht die ECO-Stiftung?
• Die Zwecke werden verwirklicht durch

• Volksbildung im Sinne der Umweltaufklärung und -Erziehung sowie durch 
• Information, Verbraucherberatung, wissenschaftlich Untersuchungen, Forschung, 
• Initiativen, Projekte insbesondere

• zu Energieeinsparung, erneuerbaren Energien und Rohsto ffen
zum Bauen, Wohnen, Produktion sowie Transport und anderen Dienstleistungen 

• mit minimalem Energieeinsatz und minimalen Emissionen

• zu Risiken und Gefährdungen sowie anderen Nachteilen f ür die Allgemeinheit, 
• Umwelt und Natur durch die Atomenergie/Strahlenanwendung, die Übernutzung 

fossiler Energieträger und nicht nachhaltige Wirtschafts-, Konsum-/Verhaltensweisen

• zur Vermeidung dieser Risiken und Gefährdungen, 
• zur Vorsorge gegen Belastungen der Umwelt, Natur und Gesundheit

• zu zukunftsfähigen Alternativen, Modellen und Rahmenbe dingungen unter besonderer 
Beachtung ökologischer, ökonomischer und sozialer Anforderungen

• zur Wahrung des Art. 2 , Abs. 2, Satz 1 des Grundgesetzes (Recht auf Leben 
• und körperliche Unversehrtheit ) im Zusammenhang mit Umweltbelastung/-risiken 



ECO-Stiftung finanziert….??
• Kl. Stiftungsfonds: kl. freier Ertrag: 3000 bis 4000 €/J
• Was tun? Idee : 
• Stiftung als Projektagentur für nachhaltige Entwicklung 

(Dokumentation des Wissenschaftsladens Bonn)

• Aber: nicht rechtsfähig…
• Also: Projekte gemeinnütziger Träger initiieren
• und mit kl. Förderung anstiften
• Das Hauptgeld der Projekte kommt aus gewonnenen 

Wettbewerben und Preisgeldern

• ECO-Stiftung: 2000-2010 : 
• Einsatz ca. 25.000 €
• mobilisiert über 100.000 € weitere Mittel
• und ehrenamtliche Arbeit von über 200.000 €



ECO-Stiftung
• Aus den Jahresberichten 2001/2/3
• Die wichtigsten Aktivitäten der ECO-Stiftung

• Bürgeraktion Energie-3Regio im Dreiländereck D-F-CH konzipiert
• Energiewende-Vision Dreiländereck : Gespräche

• Gesprächsaktion trinational zu Energie, Umwelt und Kooperation: bei 
Führungskräften, Vereinigungen, Tagungen

• Projekt-Initiative Biogas-Düngewirtschaft
• Agenda21 Bürgerbibliothek Umwelt-Energie-Klima : Antragstellung
• Dialog Nachhaltigkeit und Umwelt/Klimaschutz

• Anzeigetafel der Bürger-Solarstromanlage Wyhl
• Öffentlichkeitsarbeit für die ECO-Stiftung
• Bundesweiter Stromsparbroschüre zu „weisser Ware“ gefördert: 1000 DM
• Strahlenschutztagung Karlsruhe: ideeller Mitveransta lter

• Infostände:
• Internationales Freiwilligenjahr 2001
• Ökumenischer Stadtkirchentag Freiburg 2003
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Agenda21-Aktionsbibliothek 
Klimaschutz Energie und Umwelt – Umweltarchiv – Aktionen. 

Initiator + Initialförderung: ECO-Stiftung

Umweltbibliothek Freiburg / ortfestes Archiv / (Miete: ECO-Stiftung)
www.umweltbibliothek-freiburg.de und www.umwelt-bibliotheken.de
Online-Katalog verfügbar bei www.breisgaubiblio.net (Kostenträger: ECO-Stiftung)

Fester Infopunkt  Energie-Klima-Umwelt : 
Träger ECOtrinova e.V./Agenda21-Büro Freiburg im Zentrum Oberwiehre
Mobiler Infopunkt bei Aktionen, Infotagen usw.: Öko-Quiz-Preise: ECO-Stiftung



Samstags-Forum 
Regio Freiburg

Aktiv für 
Klimaschutz +Energie

verstehen-erleben-mitmachen

Gemeinschaftsprojekt (2006-2010 ff) von 
ECOtrinova e.V. mit Univ.-u-asta

in Kooperation mit Vereinen und Instituten
für Studierende-Vereine-Öffentlichkeit

© Dr. Georg Löser 26.4..2010





Vier Ausgangspunkte
1. Jetzt handeln:

Die jetzige Erwachsenengeneration einschließlich junger 
Erwachsener ist voll herausgefordert beim Klimaschutz

2. Studierende als eine Zielgruppe :
Chance, wichtige Impulse und Ideen zu geben fürs Studium , 
weiteres Leben und Arbeiten dieser Zielgruppe als künftige 
tragende Kräfte der nachhaltigen Entwicklung

3 . Die Allgemeinbevölkerung der Region:
fortlaufender Informationsbedarf
für VerbraucherInnen, Hausbesitzer, Mieter und Multiplikatoren

4. Vorbild -Projekte in Bürgerschaft, Instituten, Firmen
+ persönlich en Kontakt der Zielgruppen zu Vorbildpersonen, und 
Erfahrungsträgern/ Pionieren aufbauen 
und umsetzungsorientiert verstärken



Samstags-Forum Förderer & Preise
in Grün: Dauerförderer:

• ECO-Stiftung für Energie-Klima-Umwelt, Gründer Dr. G. Löser

Stiftungsfonds  bei GLS Treuhand e.V.

• Agenda 21-Büro der Stadt Freiburg

• Universität Freiburg (Raum, Projektoren)

• viele ehrenamtliche Mitwirkungen (ist Hauptteil mit 70 bis 90%)

• Förderpreis CO2NTRA 2006 der Klimaschutz-Initiative 
der Saint-Gobain Isover G+H AG für gemeinnützige Projekte

• Aesculap-Umweltpreis 2007 der AESCULAP AG

• 1. Preis CO2-Sparer Stadt Freiburg 2008

• 2. Platz 2009 + Anerkennung 2007 „Echt gut! Ehrenamt in B-W “

LNV-Stiftung Reihe 9 /2009, Freiburger Kant-Stiftung Reihe 10/2010

Schirmherrin: Umweltbürgermeisterin Gerda Stuchlik,  Freiburg
Stand 26.4.2010 Jahrestag des Beginns Atomreaktorkatastrophe in Tschernobyl



Samstags-Forum - bisherige Erfolge (Auswahl*)

• 80 Veranstaltungen Nov. 06-Juli 10. 110 Vorträge, 6  Podien, rund 60 Führungen

• zahlreiche Partner (aus Universität, Studierende, V ereine, Institute u.ä.) 

• 16.400 Teilnahmestd.: 9.300 (Samstags-Forum) +7100 (Koop. Samstags-Uni 07-08) 

• 10.200* Teilnehmer, d.h. 4800 (S-F) + 5400 (S-U) Ei ntritte mit Doppelzählungen

• WS 07-08 Koop. mit Samstags-Uni von VHS u. Studium generale bei Vorträgen

• > 62 Forst-/Geogr.-Studierende regelmäßige Teiln./Pr otokolle für Leistungspunkte 
Anerkennung durch Inst. für Forstökonomie bzw. Phys ische Geogr. Univ. Freiburg

• zahlr. Doktoranden div. Fächer + ca. 100 Teilnehmer Innen aus internat. Masterkursen

• 14 Studienarbeiten, 1 Klimaschutzseminar, Inst. For stökonomie/Phys. Geographie 

• Promotionsarbeit Solar-PV/ DBU-Stipendium, Schülera rbeit u.a.

• mehrfach Input für kommunale Energie- und Klimaschut zpolitik insbes. in Freiburg 

• Folgeprojekte bei: u-asta AK Umwelt (Uni), Klimabündnis Freiburg

• zahlreiche positive Berichte in Presse, Internet un d Rückmeldungen von TN

• * bis 3.7. 2010



Zukunftsfabrik der Wasserkraft Volk AG
in der Bilanz energieautarke Schwermaschinenfabrik

Herstellung von Wasserkraft-Anlagen mit Wasserkraft, mit Öko-Wehr

Gutach-Bleibach /Elztal Fotos G. Löser, 2003 und 2006



29.11.2008
Energie-intelligente Stadt und 

dezentrale Kraftwärmekopplung
FR-Wiehre, re., Stadttheater-BHKW mit Nahwärme in Fr eiburg



Ein Ziel des Samstags-
Forums Regio Freiburg 
ist die Solarstadt ….
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www.Energie-3Regio.de





Nachhaltigkeit rheinüberschreitend
für Energie-Klima und Wasser

• Den Eurodistrikt mit Leben füllen !
• 45 grenzüberschreitende Projektideen erstellt
• Zu Energie-Klima, Wasser-Gewässer

• Preise für Bürger und Vereinigungen beim 
1. ÖKO*Gipfel im gepl. Eurodistrikt in Breisach

• ECO-Stiftung initiierte und co-finanzierte und 
vergab 6 Preise und Sonderpreis





Preisverleihung beim 1 . ÖKO*Gipfel
in Breisach am 28.10.2005

• Bildmitte vorn: Leiter Dr. Georg Löser.
• Die 14 Preisträger und 

ihre Projektideen 
• * Energie/Klimaschutz , 

Kategorie Alsace :
• 1. Preis: Gemeinde-

Verwaltungsverband Vallée de 
Kaysersberg für die 
nachahmenswerte Aktion 

• Öko-Bürgerschaft.
• 2. Preis: der Vorschlag des 

Verkehrsvereins FNAUT-Elsaß mit 
Alsace Nature Ste. Marie aux Mines
für Bahn- und Busverbindungen zum 
Kaiserstuhl und Breisgau. 

• 3. Preis: Association GAÏA, 
Richwiller bei Mulhouse: für den 
erläuterten Plan, eine Lokale Agenda 
21 zu Energie in allen Kommunen des 
geplanten Eurodistrikts aufstellen.



7 Sonnen-Energie-Wege
7 Parcours Energie-Solaires Idee 2005

Der Bürger-Ideenwettbewerb 
<Nachhaltigkeit rheinüberschreitend

Energie & Wasser im Eurodistrikt> 
von 2005 hat zahlreiche Projekt -
ideen hervorgebracht. Eine davon:
7 Sonnen-Energie-Wege.

Ab Ende 2007 war das Ziel des 
neuen Projekts <Zwei Sonnen-
Energie-Wege im Eurodistrikt> 
zwei je etwa 80-100 km lange 
Lehrpfade mit je 24 Vorbild-
Stationen „virtuell“ zu realisieren.



Sonnen-Energie-Wege - Sentiers Solaires
im Eurodistrikt Region Freiburg/Centre et Sud Alsac e

• Gefördert von:

• Umweltministerium
• Baden- Württemberg 
• (Wettbewerb für Projekte 
• zur lokalen Agenda 21)

• Agenda 21-Büro Stadt Freiburg 

• ECO-Stiftung f. Energie-Klima-Umwelt

• Zahlreiche Ehreamtliche > 1000 Std.



Workshop
Wir <bauen> 2 Sonnen-Energie-Wege

im Eurodistrikt
Erneuerbare Energien – Energieeinsparung - Klimaschut z

2 x 24 Vorbilder im Eurodistrikt Region Freiburg / Centre et Sud Eurodistrikt Region Freiburg / Centre et Sud AlsaceAlsace



Sonnen-Energie-Wege: Kampagne 2010ff
2 Wege +Teil-Wege + Stationen nutzen !

Ausflüge, Führungen der Gruppen usw.: B-W-Energietag, D-Wandertag …..





BioEnergieDörfer & -Stadtteile, Biogas
8.12.2008

• Oberried: Biogaslage Winterberg mit BHKW und Nahwär me (li + Mitte)



Bateau solaire et quartier solaire
Sonnenschiff und Solarsiedlung Foto Rolf Disch/Solarsiedlung



8.11.2008

Ökol.-Fußabdruck 2000-Watt-Gesellschaft
Passivhäuser, Zero-Häuser, Kleehäuser

Passiv- und Zerohäuser. 2000-W-Gesellschaft. Vorträg e und Führung: Architekt M. Gies, Dr. J. Lange
Grafiken Jörg Lange, Fotos Georg Löser



DFG Freiburg: S(c)olaire Freiburg:

Schüler-Firma S(c)olaire mit 33 kW-PV-Anlage 2008  + Verein
Fotos: H.Bayerlander



Hotel Victoria in Freiburg 
100 % erneuerbare Energien. Umweltfreundlichstes Hote l der Welt. 

Fotos G. Löser und Hotel Victoria

Solar-Anlage

Windpark

Holzpellets-
Anlage

Öko-Strom-
Anbieter

Stromnetz

Hotel
VictoriaPV-Anlage

Holzpellets-
Herstellung

Holzpellets-
Lieferung

Energiekonzept – Best Western Premier Hotel Victoria

Wärme

Strom

KälteGrundwasser-
brunnen 



Freiburg Lorettostr. 30 Architekten Grießbach
Altbaurenovierung mit Passivhauskompnenten & solar

©Grießbach + Grießbach



Solarfabrik Freiburg
100 % erneuerbare Energien – netto Null Emission
Solararchitektur, PV et Pflanzenöl-BHKW +Kessel

Führung Samstags-Forum Regio Freiburg Juni 2008 mit Prof. Wilhelm Stahl, Fotos G. Löser und Solarfabrik



Breisach :  Martin-Schongauer-Gymnasium
PV, Solarthermie, Schüler-Energieminister

Solar-Passivhaus Hoffmann 20 kWh/m2 H+WW & 100%-Solar haus
Mersinger aus ehem. Scheune Fotos G.Löser und Karl.-Georg Schnitzler



Festhalle Wyhl PV +TH + Schautafel
Gymnasium Kenzingen <PV-Perpetuum mobile>

Fotos: Förderverein SolarRegio Kaiserstuhl - Bürgersolar



Seit 1987: netzunabhängiges Solar+Energiesparhaus
Wir machen selber: Strom, Wärme, Gartenprodukte

Solarwärmeanlage für Warmwasser für Küche, Bad, Waschmaschine +etwas Heizung. 
Fenster für passive Solarnutzung . Sonnenkocher für Teewasser u.a..

1-kW-Solarstromanlage 100% Strom 200 Tage/J., nachts über Speicher-Akkus. 
Stromverbrauch für 4 Personen <1000 kWh/Jahr: sparsamste Geräte
Waschmaschine, Notebooks, Fernseher, Töpfe, Pumpen, Lampen usw. 

Mini-BHKW für Winterhalbjahr für Hauptteil Heizung +Strom 
Garten, Schrebergarten, Garagendach, Hauswände für eigenes ungespritztes Obst, 
Gemüse und Trauben. Mit zugekauften regionalen Produkten fast 100% Öko-Bio. 

Rasen und Gartenwege lassen wir ergrünen, schön blühen und mähen selten.
Fotos G.Löser



March-Holzhausen
• Löwen-Wirt Roland Birkenmeier, der Dachs, die 

Wärmespeicher, ganz oben: Hotel und Gästehaus



Sasbach a.K.
Solarpionier Werner Mildebrath 1975ff




